
An der Fakultät VI – Medizin und Gesundheitswissenschaften der Carl von Ossietzky Universität
Oldenburg ist gemeinsam mit dem Klinikum Oldenburg AöR zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

W2-Professur für Pädiatrische
Hämatologie und Onkologie (m/w/d)
(Klinikdirektor*in der Klinik für pädiatrische Hämatologie und Onkologie in der
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum Oldenburg AöR)

zu besetzen.

Die Professur wie auch die Klinik für pädiatrische Hämatologie und Onkologie sind der
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum Oldenburg zugeordnet. Die Klinik für
pädiatrische Hämatologie und Onkologie ist ausgewiesenes pädiatrisch-onkologisches Zentrum des
Landes Niedersachsen. Die Beschäftigung erfolgt nebenberuflich in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis eigener Art mit weniger als der Hälfte der Lehrverpflichtung hauptberuflich tätiger
Professor*innen. Die klinischen Tätigkeiten als Direktor*in der Klinik für pädiatrische Hämatologie und
Onkologie an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum Oldenburg AöR
werden parallel in einem gesonderten hauptberuflichen Vertragsverhältnis mit dem Klinikum
Oldenburg AöR geregelt.

Gesucht wird ein*e in Forschung, Lehre und Krankenversorgung ausgewiesene*r Fachärztin/Facharzt
für Kinder- und Jugendmedizin mit dem Schwerpunkt Pädiatrische Hämatologie und Onkologie.
Exzellente Publikationsleistungen, Erfolge in der Drittmitteleinwerbung sowie Führungs- und
Managementerfahrung werden vorausgesetzt wie auch tiefgreifende Kenntnisse und Erfahrungen in
allen Bereichen der pädiatrischen Hämatologie und Onkologie. Ausdrücklich erwünscht sind
Erfahrungen in Konzeption und Durchführung klinischer Studien im Bereich pädiatrischer Onkologie.
Erwünscht sind zudem ausgewiesene Erfahrungen in spezieller Palliativmedizin für Kinder und
Jugendliche oder in Transitionsmedizin.

Die Professur ist maßgeblich beteiligt am weiteren Ausbau der Fakultät und des Modellstudiengangs
Humanmedizin, an der Weiterentwicklung des Forschungsschwerpunkts Versorgungsforschung der
Fakultät sowie an Projekten des Forschungszentrums Neurosensorik. Dies geschieht in enger
Kooperation mit den Einrichtungen der Grundlagen- und Translationsforschung in Oldenburg und
Groningen. Die enge Zusammenarbeit mit den entsprechenden Abteilungen in den Departments der
Fakultät und in den Krankenhäusern der Universitätsmedizin Oldenburg wird erwartet.

Die Vertretung des Fachgebiets in seiner ganzen Breite und Tiefe in der Lehre des
Modellstudiengangs Humanmedizin wird vorausgesetzt. Dabei wird ein aktives Engagement für die
neu eingeführten Formen der Wissensvermittlung erwartet. Des Weiteren müssen die
Voraussetzungen für eine vollumfängliche Weiterbildungsbefugnis im Fach Kinder- und
Jugendmedizin sowie in pädiatrischer Hämatologie und Onkologie vorliegen.

Die Einstellungsvoraussetzungen richten sich nach § 25 NHG. Die Universität strebt eine Erhöhung
ihres Professorinnenanteils an und fordert Wissenschaftlerinnen nachdrücklich auf, sich zu bewerben.
Bewerberinnen werden bei gleichwertiger Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte
Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 04. Mai 2023 über das Berufungsportal der Carl von Ossietzky
Universität Oldenburg unter . Rückfragen zur Ausschreibung richten Sie
bitte an den Dekan Prof. Dr. Nothwang über .

https://l.uol.de/berufungen
berufungen-fkvi@uni-oldenburg.de
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